
Steig

Die neue Attraktion 
am Fränkischen  
Rotwein-Wanderweg

Steiglänge:
ca. 400 m, davon ca. 70 m durch Seilsicherung,

Höhendifferenz: ca. 50 m
Höhe über NN: auf Klingenberger Seite 135 m

Länge: Unterer Röderspfad ca. 800 m

Gesamtstrecke: (zwischen den Parkmöglichkeiten)
Erlenbach – Klingenberg ca. 2,5 km

Sicherheit
Der Churfrankensteig ist, soweit er sich auf der alten Trasse des 
„Unteren Röderspfades“ befindet, als leicht einzustufen, wenn-
gleich auch hier Trittsicherheit und Schwindelfreiheit erforder-
lich sind.
Für den Pfad durch den Felsbereich gelten folgende Hinweise: 
Begehen auf eigene Gefahr, Nur für Geübte mit Klettersteigausrüs-
tung, Schwindelfreiheit und Trittsicherheit erforderlich, Steinschlag-
gefahr.
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Parkplätze und Zugänge
Von Erlenbach aus:
Parkplatz am Schwimmbad, Zugang über den mittleren Wein-
bergsweg in Richtung Klingenberg. Dauer bis zum Einstieg ca. 
15 Minuten, Einstieg über eine Stahlleiter am Ende des befahr-
baren Weges.
Von Klingenberg aus:
Parkbuchten entlang der Staatsstraße Klingenberg -Erlenbach, 
Zugang über den Treppenweg „Unterer Röderspfad“ in Richtung 
Erlenbach, Dauer bis zum Einstieg ca. 10 Minuten, Einstieg am 
letzten bergseitigen Weinberg über eine talseitige Treppe.
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schwierig, nur für Geübte

Fränkischer  
Rotwein 
Wanderweg

Nach Erlenbach

Nach Klingenberg

Der Churfrankensteig wurde un-
ter der Trägerschaft der beiden 
Städte Erlenbach und Klingen-
berg errichtet. In unmittelbarer 
Nähe führt der Fränkische Rot-
weinwanderweg vorbei. Durch 
eine entsprechende Beschilde-
rung wird der Churfrankensteig 
in den Rotweinwanderweg ein-
gebunden.

Wegbeschreibung:
(von Klingenberg nach Erlen-
bach):

Der Churfrankensteig beginnt 
direkt neben einem Brunnen 
an der Staatstraße Klingenberg 
Erlenbach ca. 250 m vom Orts-
rand Klingenberg entfernt. Er 
führt zunächst über eine Treppe 
ca. 75  m den Hang hinauf – auf 
dem historischen „Unteren Rö-
derspfad“ und führt weiter ohne 
große Höhendifferenz durch die 
Weinberge mit herrlichen Blicken 
auf Klingenberg und in das Main-
tal. Nach ca. 400 m beginnt ein 
Waldstück. Hier entscheidet der 
Wanderer, ob er der einfach be-
gehbaren Variante des „Unteren  
Röderspfades“ folgen will oder 
talseits über Treppenstufen in 
den Felsbereich ein steigt. Der 

leichtere Weg führt durch das 
Waldstück und endet auf Erlen-
bacher Seite auf dem mittleren 
Weinbergs weg, von wo aus in ca. 
10 Gehminuten das Erlenbacher 
Bergschwimmbad erreichbar ist. 
Der schwierigere Teil beginnt 
nach den erwähnten Treppenstu-
fen auf einem kleinen Plateau und 
führt schräg den Berg hinunter. 
Dieser Abstieg ist ausgesetzt und 
durch ein Stahlseil gesichert. 

Der Churfrankensteig beinhal-
tet auch zwei Kletterpassagen: Im 
Bereich eines alten Steinbruchs 
wurde eine Klettermöglichkeit 
entlang eines Felsbandes in hori-
zontaler Aus richtung geschaffen. 
Sicherungsmöglich keit ist durch 
ein Stahlseil gegeben.

Im Zustieg auf Klingenber-
ger Seite besteht eine vertikale 
Klettermöglichkeit: Von einem  
Plateau geht es durch griffigen 
Fels hinunter bis zur obersten 
Terrasse der darunter liegenden 
Grundstücke. Nach ca. 20  m 
steht eine Seilsicherung für den 
Wiederaufstieg zur Verfügung. 
Trittsicherheit und Schwindel-
freiheit sind hier unbedingt Vo-
raussetzung. 
 

Weitere Informationen:
www.stadt-erlenbach.de
www.stadt-klingenberg.de
www.fraenkischerrotweinwanderweg.de
www.churfranken.de

einfach begehbar




